
Baugeschichte CXXI 

19. Aus St. Cat/wrinae Capelln den weg durch den Gotsakher gegen SI. Veith gresten (vergrößern) wut mit quaterstain 

ausmauren mit einer stiegen bey H. Thumbcapitels Grab und eisernen Ilandtstangen versehen lassen. 

20. in der 111. Creutz Capelln auch SI. Margarethen Kirchen auf den Freithof an statt der tllürl'll eiserne gäther vormachen 
lassen. 

21. der Fr. Lindtnerin an stath der hergegebenen und abgebrochenen Epilaphiifelder zwey andere Epitaphiijelder zuericlllen, 

mit thaUs vorigalthen, thaUs neyen kupjer dÖkhen, ney ausmallen und allen zuegehör versehen lassen. 

22. gögen St. Veith ein weither stainern stiegen sambl eisenen handthaben machen lassen. 

23. Die ganze jreithojmauer gegen die Sacristey abbröchen lind weither davon ney aujmauren lassen. 

Fig. 7 Ansicht des Stiftes 1682, Ausschnitt aus dem Stich von Wolfgang nach Pereth (S. CXX) 

24. ein neyen Eingang in St. Veith Kierche, item ein neues altarblath daselbst sambt einen musicant/len cllOr, zwey geschllitzte 

und vergolte statuen S. j osephi Aegyptii et Danielis prophetae richten lassen. 

25. Die grJßere neye Thiirn und 2 jenster gögen St. Veithkirchen hinther Theill ausbröchen und zuerichten lassen. 

26. an St. Veith ein neye Stiegen gegen der Sacristey und von der Sacristey gegen den Closter herauf und bey nebenstehendte 

eisernen 2 Handthabe-Stangen und gathren ganz khomlich machen lassen. 

27. Ein Portall zu der chorthir von Stockhator und einen gemaUenen blath der /1/. Englen. Item den chor, darln stehendt neye 

ChorstuelI, Chor altar und altharblath, oratorium principis, 2 griintierchene portiern, eisernen und darauf ligendten mösingen 

ofengäther und darunther stehendt offen verförttigen lassen, welicller oIen aber vor etlich ior ist in das newe glashaus in 

Petersbrunn ybersezet worden. 
28. Das capi/el new pflaster, mit altar, stiell und tllieren versehen lassen. 
29. Die untre Sacristey sambl drey cästen, pflaster, 2 marmorstainerne löwen, einen gang Ilinter St. Amand altar, eiserne ofen­

gäther und untererdtigen ofen, auch einer tllire und stiegen gegen St. Veitll in gegenwertlliger gestalt gepauet. 
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